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Das Projekt 47

Unabhängige 
Meßstellen für 
Japan
Bürgerinnen und Bürger in 
Japan gründeten das Pro-
jekt 47: In jeder Präfektur 
soll eine Meßstelle für Bür-
ger (CRMS: City Zens´ Ra-
dioactivity Measuring Sta-
tion) errichtet werden. In Ja-
pan gibt es insgesamt 47 
Präfekturen, und die erste 
Meßstelle ist bereits in der 
Stadt Fukushima errichtet 
worden. In der Meßstelle soll 
die radioaktive Verseuchung 
von Lebensmitteln gemes-
sen werden, wie das nach 
Tschernobyl rund 40 Bür-
gerinitiativen im deutsch-
sprachigen Raum ebenfalls 
taten.

Dem Projekt fehlen aber 
noch Meßgeräte. Ein Gam-
mameßplatz zur Messung 
von Nahrungsmittelbela-
stungen mit ausreichender 
Nachweisgrenze kostet heu-
te rund 30.000,- Euro. Das 
wird dringend benötigt.

Spenden für das Projekt 47 
werden unter Angabe der 
Stichworte „Fukushima Pro-
jekt 47“ erbeten auf das 
Konto der

Gesellschaft für Strahlen-
schutz e.V.
bei der Postbank Hamburg
BLZ 200 100 20
Konto-Nr. 294 29-208
BIC: PBNKDEFF
IBAN: DE 45 2001 0020 0029 
4292 08

Spenden an die Gesellschaft 
für Strahlenschutz e.V. sind 
in Deutschland steuerlich 
abzugsfähig. Eine Spenden-
bescheinigung wird unauf-
gefordert zugesandt, wenn 
die Überweisung unter An-
gabe der vollständigen Ab-
senderadresse erfolgt.

Vielen Dank! 
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